
                                                                                                                                                                                                           
 

 

Veröffentlichung nach § 9 Abs. 3 PflAFinV 

Festsetzung des Finanzierungsbedarfes für die Ausbildung nach dem Pflegeberufegesetz in 

der Freien und Hansestadt Hamburg im Finanzierungszeitraum 2020 

Die Ausbildungsfonds Pflege|Hamburg GmbH als nach dem Beleihungsvertrag vom 11. Juni 2019 

gemäß § 26 Absatz 6 des Gesetzes über die Pflegeberufe (Pflegeberufegesetz – PflBG) vom 17. 

Juli 2017, BGBl. I S. 2581 zuständige Stelle für die Freie und Hansestadt Hamburg setzt den ge-

samten Finanzierungsbedarf und die Finanzierungsanteile der Krankenhäuser und der Pflege-

einrichtungen für den Zeitraum vom 01. Januar bis 31. Dezember 2020 gemäß § 9 Absatz 3 der 

Verordnung über die Finanzierung der beruflichen Ausbildung nach dem Pflegeberufegesetz so-

wie zur Durchführung statistischer Erhebungen (Pflegeberufe-Ausbildungsfinanzierungsverord-

nung - PflAFinV) vom 2. Oktober 2018, BGBl I S. 1622 wie folgt fest: 

 
§ 1 

Der gesamte Finanzierungsbedarf gemäß § 32 PflBG für den Finanzierungszeitraum 2020 wird 
festgesetzt auf  

25.395.367,76 €. 
 
 

§ 2 
Die zur Versorgung nach § 108 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch zugelassenen Krankenhäu-

ser bringen gemäß § 33 Abs. 1 Satz 1 PflBG einen Anteil in Höhe von 57,2380 % auf. Dieser wird 

für den Finanzierungszeitraum 2020 festgesetzt auf 

 

14.535.800,60 €. 
 
 

§ 3 
Die zur Versorgung nach § 71 Absatz 2 und § 72 Absatz 1 des Elften Buches Sozialgesetzbuch 

zugelassenen stationären Pflegeeinrichtungen, sowie die zur Versorgung nach § 71 Absatz 1 und 

§ 72 Absatz 1 des Elften Buches Sozialgesetzbuch und nach § 37 des Fünften Buches Sozialge-

setzbuch zugelassenen ambulanten Pflegeeinrichtungen bringen gemäß § 33 Abs. 1 Satz 2 PflBG 

einen Anteil in Höhe von 30,2174 % auf. Dieser wird für den Finanzierungszeitraum 2020 fest-

gesetzt auf 

7.673.819,86 €. 
 
 
Hamburg, den 05. September 2019 

 


